
Informationen zum leckeren Freitag 

 Was ist der leckere Freitag? 

Der leckere Freitag wird von den Eltern einer Klasse organisiert. Die Eltern bzw. 

die Kinder der Klasse bringen an dem Tag leckere, möglichst selbstgemachte 

Sachen mit in die Schule, die von den Kindern der Schule für 50ct pro Stück 

gekauft werden können.  

 An welchen Tagen und wie oft findet der leckere Freitag statt? 

Die Klassenlehrerin/ der Klassenlehrer spricht einen Termin mit den 

Klassenpflegschaftsvorsitzenden ab. Da der leckere Freitag eine Besonderheit 

im Schulalltag darstellt, sollte er nicht öfter als alle 6 Wochen stattfinden. Die 

nötigen Absprachen treffen die Lehrkräfte untereinander.  

 Was wird am leckeren Freitag verkauft? 

Es sollten sich nach Möglichkeit alle Eltern bereiterklären zu backen und Speisen 

vorzubereiten. Dies könnten sein: 

 Muffins, Trockenkuchen, usw.   

 Laugengebäck, Pizzabrötchen, Minipizzen, usw. 

 Obstspieße 

Grundsätzlich dürfen Sie alles zum leckeren Freitag beisteuern, was den Kindern 

gut schmeckt. Da wir Nationalparkschule sind und der Umweltgedanke, 

einschließlich Müllvermeidung, in unserem Schulkonzept fest verankert ist, 

möchten wir Sie bitten auf gekaufte, einzeln verpackte Sachen zu verzichten 

und auch keine Trinkpäckchen anzubieten.  

 Wie viele helfende Eltern werden benötigt? 

Am Tag selber benötigt man in Blankenheim mind. 6 Eltern und in Dollendorf 

mind. 3 Eltern, die den Verkauf übernehmen. Der Verkauf startet ca. 15 Minuten 

vor der großen Pause (Blankenheim 9.00 Uhr, Dollendorf 8.55Uhr). Um alles 

aufbauen zu können, sollten die Helfer 30 Minuten vorher in der Schule sein.  

 Was passiert mit den Einnahmen? 

Das eingenommene Geld ist ein „Zuschuss“ für die Klassenkasse. Die Eltern der 

Klasse sprechen mit der Klassenlehrerin/ dem Klassenlehrer ab, für welchen 

Zweck das Geld verwendet wird.  


